Die Veranstaltungen des Vereins finden 
vorwiegend an Orten ehemaligen jüdischen Lebens in Esslingen statt:

Galerie Im Heppächer 3 
(ehemalige Synagoge in der Esslinger Altstadt), 
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Theodor Rothschild-Haus 
(ehemaliges Israelitisches Waisenhaus), 
Mülbergerstraße 146
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Wenn Sie die Ziele des Vereins
Freunde Jüdischer Kultur Esslingen e.V. 
unterstützen wollen, laden wir Sie herzlich ein, Mitglied zu werden.

Jahresbeitrag für Vereins-Mitgliedschaft:

  30 EUR  für Einzelmitglieder
   50 EUR  für Familien
  15 EUR  für Schüler, Studenten,  Sozialhilfeempfänger
100 EUR  für Vereine, Institutionen usw.

Für Spenden in jeder Höhe, die unsere Arbeit 
ermöglichen, sind wir dankbar. 
Sie erhalten dafür steuerlich wirksame Zuwendungsbestätigungen. 
Der Verein ist vom Finanzamt Esslingen als gemeinnützig anerkannt.

Vereinskonto:

Nr. 100 299 618, KSK Esslingen,  BLZ 611 500 20

Vorsitzender:

Georg Wötzer   Baumreute 55   73730 Esslingen

Tel. 0711/ 316 87 46

e-mail: vorstand1@freunde-juedischer-kultur-esslingen.de

Stellvertr. Vorsitzender:
Dr. Alfred Zeller   Paradiesweg 1  73733 Esslingen

Tel. 0711/ 305 27 47
e-mail: vorstand2@freunde-juedischer-kultur-esslingen.de

Sie finden uns um Internet unter:

www.freunde-juedischer-kultur-esslingen.de
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FREUNDE 

JÜDISCHER KULTUR
 
ESSLINGEN e.V.

Einladung

zu unseren

Veranstaltungen 


   September 2008

       bis

   Februar 2009

Im Mittelalter und erneut seit 1806 gab es in Esslingen eine blühende jüdische Gemeinde. Ihre Lebensformen, ihre Kultur prägten unsere Stadtgeschichte entscheidend mit. Jüdische Unternehmer trugen seit der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts in großem Maße zur wirtschaftlichen Entwicklung Esslingens bei. Das Zusammenleben von Juden und Nichtjuden in Esslingen war im Königreich Württemberg vorbildlich.


Der Verein „Freunde Jüdischer Kultur Esslingen e.V.“ wurde im Oktober 2005 von einigen nichtjüdischen Esslinger Bürgerinnen und Bürgern gegründet, mit dem gemeinsamen Anliegen, jüdische Kultur besser kennen zu lernen.

Unser Verein setzt sich für die Wiederbelebung jüdischer Tradition und Kultur in unserer Stadt  ein. Sie sollen wieder selbstverständliche Bestandteile unseres Lebens werden. 

Unsere Veranstaltungen aus den Bereichen Musik, Literatur, Sprache, Bildende Kunst, Theologie, Liturgie und Philosophie wollen das Interesse an jüdischer Kultur wecken und fördern.  Wir verbinden damit die Hoffnung auf ein friedvolles, sich wechselseitig befruchtendes Zusammenleben  von Juden und Nichtjuden  - hier und jetzt, heute und morgen.

Als Logo des Vereins haben wir das hebräische Verb
 „ladaat“ gewählt, das „wissen“ bedeutet.


Wir hoffen: wenn wir jüdische Kultur besser kennen lernen, mehr darüber wissen, führt dies zum Abbau von Vorurteilen und ermöglicht inspirierende Begegnungen. Damit wirken wir Intoleranz, Ausgrenzung, Fremdenfeindlichkeit, Rassismus und Antisemitismus entgegen.

Wir wollen gegenseitige Wertschätzung und Freundschaft zwischen Nichtjuden und Juden fördern. Wir pflegen Kontakt mit jüdischen Menschen in Esslingen und Umgebung, wie beispielsweise mit den russischsprachigen Immigranten aus der ehemaligen Sowjetunion.


Es bestehen gute Beziehungen zur Israelitischen Religionsgemeinschaft Württembergs in Stuttgart (IRGW) und zu verschiedenen Institutionen, die sich der christlich-jüdischen Verständigung widmen.


Unsere Veranstaltungen sind offen für Alle, die die Ziele des Vereins ideell oder materiell unterstützen möchten, unabhängig von Religion und Weltanschauung.


Sonntag, 07. September 2008, 18:00 
zum  Europäischen Tag der jüdischen Kultur
Galerie Im Heppächer 3 (ehemalige Synagoge)

Kath. Bildungswerk Kreis Esslingen e.V. 
lädt in Kooperation mit unserem Verein
und dem Verein „Denkzeichen“  ein:

Lena Gorelik liest aus ihren Romanen  
“Meine weißen Nächte“ und “Hochzeit in Jerusalem“
mit Musik  von David Kosviner (Stuttgart/Kapstadt);
Semadar Schidlowsky, Violine (Stuttgart/Berlin)
€ 5,-
_______________________________________________
Samstag, 11. Oktober 2008, 14:00 - 18:00
Theodor-Rothschild-Haus, Turnhalle;

5. Israelischer Tanznachmittag
“von bewegt bis ruhig”
mit Dieter Beug (Nürtingen)
Beitrag: Selbsteinschätzung (z.B. € 15 - 20)
Bitte Pausenvesper mitbringen!
_______________________________________

Sonntag, 19. Oktober 2008, 14:00
Galerie Im Heppächer 3 (ehemalige Synagoge)

Juden und Nichtjuden feiern zusammen Laubhüttenfest
Eintritt frei, Spenden erbeten 
_______________________________________

Sonntag, 30. November 2008, 18:00
Galerie Im Heppächer 3 (ehemalige Synagoge)

Oberkantor Arie Mozes (Stuttgart):

“Maimonides, der große jüdische Philosoph“ 
€ 5,-


Samstag, 27. Dezember 2008, 20:30
Kulturzentrum Dieselstraße, Dieselstr. 26
in Kooperation mit unserem Verein

Sephardische Musik aus dem Mittelmeerraum
Asamblea Mediterranea  (Ltg.: Allon Wallach)
€ 13,- / 10,-
_______________________________________

Sonntag, 18. Januar 2009, 18:00
Alte Aula Beblinger Str. 1 (Behördenzentrum)

Neue Jüdische Musik für Streichquartett,
Elektronik und Bass-Solo (Frank Wörner) 
Werke von Iranyi, Kosviner, Joffe, Wötzer

€ 10,-______________________________________

Sonntag, 22. Februar 2009, 18:00
Galerie Im Heppächer 3 (ehemalige Synagoge)

“Vom Zunfthaus der Schneider zur Synagoge“
Geschichte des Hauses Im Heppächer 3

Thomas Schild (Esslingen)
€ 5,-
_______________________________________

Sprachkurs Hebräisch (Ivrit)


Die beiden Kurse für Anfänger  und  Fortgeschrittene laufen weiter.
Quereinstieg ist jederzeit möglich.


Nähere Informationen unter 
Tel. 0711-3180614  (Kauffmann)


Kurstermine finden Sie auf unserer Website
www.freunde-juedischer-kultur-esslingen.de
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